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MARKTGEMEINDE    
MARBACH/DONAU        Lfd.Nr. 03/2010 
 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die   S I T Z U N G   des 
 

G E M E I N D E R A T E S 

 
 
am Donnerstag, 06. Mai 2010 in Marbach/Donau, Sitzungssaal 
Beginn: 19.00 Uhr Die Einladung erfolgte am 29.04.2010 
Ende:    20.00 Uhr durch Kurrende. 
 
 
 
ANWESEND WAREN: 
 
Bürgermeister Anton Gruber 
 
Vizebürgermeisterin Renate Hebenstreit 
 
gf.GR. Johannes Kamleithner gf.GR. Rudolf Bernreiter 
gf.GR. Peter Grafeneder gf.GR. Harald Medl 
 
GR. Leopold Bierbaumer GR. Charlotte Zimmerl 
GR. Johann Stadler GR. Harald Steininger 
GR. Karl Zimmerl GR. Gerlinde Mikschovsky 
GR. Thomas Schroll GR. Herbert Kellner 
GR. Roland Loidhold GR. Alois Elletzhofer 
GR. Susanne Nagl GR. Josef Mitmasser 
GR. Lukas Gotsmi 
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 
1.  2.  
3.  4.  
 
 
AUSSERDEM ANWESEND WAREN: 
 
Schriftführer: Markus Nutz 
 
 
VORSITZENDER:   Bürgermeister Anton Gruber 
 
 
Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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T A G E S O R D N U N G 

 
 
Pkt.  1: Verlesung der Protokolle der Sitzungen vom 11.02.2010 und vom 09.04.2010 sowie 

Genehmigung derselben. 

 
Pkt. 2 bis 9 laut Einladungskurrende. 
 
 
 

VERLAUF DER SITZUNG 
 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 
heutige Sitzung. 
 
 
Pkt.  1: Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die Sitzungsprotokolle der letzten Sitzungen 

vom 11.02.2010 und vom 09.04.2010 keine Einwände erhoben werden. Die 
Sitzungsprotokolle gelten daher als genehmigt. 

 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
Pkt.  2: Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Teilungsplan der Fa. Schubert vom 

11.01.2010, GZ: 30086 zur Kenntnis. Dieser Teilungsplan betrifft die Richtigstellung 
der planlichen Darstellung mit dem Naturstand im Bereich des Herrenhauses 
Marbach an der Donau 13. 
Von dieser Teilung ist auch eine Gemeindestraße (Öffentliches Gut) betroffen von 
der Teilflächen, laut beiliegendem Verordnungsentwurf, aufgelassen und 
abgeschrieben und in den Privatbesitz der Marktgemeinde Marbach an der Donau 
übernommen werden sollen. (Beilage 1) 
 

 Antrag des Bürgermeisters:   Der Gemeinderat möge den vorliegenden 
Teilungsplan bewilligen und gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Straßengesetzes 1999,    
LGBl. 8500-1 folgende Verordnung erlassen: 

 
a.) Die Auflassung und lastenfreie Abschreibung der Teilfläche 1 Gst. 241/2 von der  

EZ. 316 Grundbuch 14220 Marbach (Eigentümer: Marktgemeinde Marbach an 
der Donau (Öffentliches Gut) zur Gänze) und dessen Zuschreibung zur EZ. 194 
Grundbuch 14220 Marbach (Eigentümer: Marktgemeinde Marbach an der Donau 
zur Gänze) unter gleichzeitiger Einbeziehung in das Gst. 265. 

 
b.) Die Auflassung und lastenfreie Abschreibung der Teilfläche 2 Gst. 244/4 von der  

EZ. 316 Grundbuch 14220 Marbach (Eigentümer: Marktgemeinde Marbach an 
der Donau (Öffentliches Gut) zur Gänze) und dessen Zuschreibung zur EZ. 194 
Grundbuch 14220 Marbach (Eigentümer Marktgemeinde Marbach an der Donau 
zur Gänze) unter gleichzeitiger Einbeziehung in das Gst. 265. 

 
 Beschluss:   dem Antrag des Bürgermeisters wird zugestimmt. 
 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
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Pkt.  3: Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den vorliegenden Nachtrag zum 

Baurechtsvertrag vom 19.10.2007 bzw. 24.10.2007 betreffend der Sanierung des 
Nibelungenbades zur Kenntnis. Da im Baurechtsvertrag vom Baurechtsgeber der  
NÖ Raiffeisen-Leasing Gemeindeprojekte GesmbH verlangt wurde, dass die 
Grundstücke die das Badeareal betreffen zusammengelegt werden müssen und dieses 
Grundstück in einer eigenen Einlagezahl sein muss, ist diese Angelegenheit nun 
grundbücherlich durchgeführt worden. Dieser Umstand wurde jetzt in einem 
Nachtrag zum Baurechtsvertrag schriftlich festgehalten. (Beilage 2) 

 Antrag des Bürgermeisters:   der Gemeinderat möge den vorliegenden Nachtrag 
zum Baurechtsvertrag vom 19.10.2007 bzw. 24.10.2007 genehmigen. 

 Beschluss:   dem Antrag des Bürgermeisters wird zugestimmt. 
 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
Pkt.  4: Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den vorliegenden Entwurf über die 

Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogramms und Entwicklungskonzepts in 
den Katastralgemeinden Marbach, Auratsberg, Granz und Krummnußbaum der      
Fa. Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH, GF DI. Dr.techn. Herbert Schedlmayer 
und den Entwurf beiliegender Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis. In der 
Auflagefrist sind am Gemeindeamt der Marktgemeinde Marbach an der Donau keine 
Stellungnahmen zu den geplanten Abänderungen eingelangt. (Beilage 3) 

 Antrag des Bürgermeisters:   der Gemeinderat möge die Abänderung des örtlichen 
Raumordnungsprogramms und Entwicklungskonzepts samt vorliegendem 
Verordnungsentwurf genehmigen. 

 Beschluss: der Antrag des Bürgermeisters wird stattgegeben 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
Pkt.  5: Der Bürgermeister erteilt dem Beauftragen für Kultur und den Festsaal Herrn       

GR. Leopold Bierbaumer das Wort: 
Herr GR. Bierbaumer berichtet über die letzte Sitzung der Kulturausschusses vom 
08.02.2010, vor der Gemeinderatswahl 2010, laut beiliegendem Sitzungsprotokoll. In 
dieser Sitzung wurde die Veranstaltungsplanung des Festsaales für das Jahr 2010 
behandelt. Diese beinhaltet die bereits stattgefundenen Veranstaltungen 
Faschingskehraus, Fotopräsentation „Mit einer alten Holzzille bis ins schwarze 
Meer“ und den Linedance Workshop. Das geplante Kammerorchesterkonzert wurde 
nicht durchgeführt. Die Kabaretttage Firlefanz die im September und Oktober 2010 
stattfinden, werden wieder von der Marktgemeinde Marbach an der Donau 
unterstützt. Am 28.08.2010 findet eine Travestieshow und am 26.12.2010 das 
Konzert von CCR-Projekt mit Herrn Wallner Wolfgang statt. (Beilage 4) 
Dieser Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

 
 
Pkt.  6: Der Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, dass für die Grabarbeiten am Friedhof 

gemeinsam mit den Gemeinden Maria Taferl und Artstetten-Pöbring ein gebrauchter 
Bagger angeschafft werden soll. Es liegt ein Kostenvoranschlag der Fa. Humer 
Friedhofstechnologie, 4672 Bachmanning in der Höhe von Euro 9.143,--             
(exkl. MWSt.) vor. (Beilage 5) 

 Antrag des Bürgermeisters:   der Gemeinderat möge den Ankauf eines gebrauchten 
Baggers für die Grabarbeiten am Friedhof gemeinsam mit den Gemeinden         
Maria Taferl und Artstetten-Pöbring laut Kostenvoranschlag der Fa. Humer 
Friedhofstechnologie, 4672 Bachmanning in der Höhe von Euro 9.143,-- (exkl. 
MWSt.) genehmigen. 
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Die Gesamtrechnung sollte von der Marktgemeinde Marbach an der Donau bezahlt 
werden, da es für die Bestattung eine Vorsteuerabzugsberechtigung gibt. Danach 
sollte an beide Gemeinden (Maria Taferl und Artstetten-Pöbring) eine Rechnung 
über 1/3 der Nettokosten für den Bagger von der Marktgemeinde Marbach an der 
Donau gestellt werden. Die Kosten für den Bagger nach Vorsteuerabzug je 
Gemeinde betragen Euro 3.047,67. 

 Dieser Ankauf eines Baggers soll in den Nachtragsvoranschlag 2010 aufgenommen 
werden. 

 Beschluss:   dem Antrag des Bürgermeisters wird zugestimmt. 
 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
Pkt.  7: Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Entwurf für die neuen Eintrittspreise 

für das Nibelungenbad zur Kenntnis. Die Eintrittspreise für Tageskarten und 
Halbtageskarten sollten grundsätzlich gleich bleiben. Es sollten nur die                     
2-Stundenkarte um 50 Cent auf Euro 2,-- und die Halbtageskarte für 1 Kind um       
10 Cent auf Euro 2,-- erhöht werden. Die Eintrittspreise für Saisonkarten sollten 
zwischen Euro 2,-- und Euro 4,-- erhöht werden. Der Bürgermeister berichtet, dass 
die Sparkasse Niederösterreich, wie im Jahr 2009, eine Subvention in der Höhe von 
Euro 500,-- an die Marktgemeinde Marbach an der Donau überweist. Im Gegenzug 
bekommen Besitzer einer Spark7-Jugendkarte (Sparkasse NÖ) 10% Ermäßigung auf 
Saisonkarten im Nibelungenbad für das Jahr 2010. (Beilage 6) 
Antrag des Bürgermeisters:   der Gemeinderat möge den vorliegenden Entwurf für 
die Eintrittspreise im Jahr 2010 für das Nibelungenbad genehmigen. 

 Beschluss:   dem Antrag des Bürgermeisters wird zugestimmt. 
 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
Pkt.  8: Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Entwurf für den Pachtvertrag für das 

Badebuffet mit Herrn Kaderavek Dominik zur Kenntnis. Als Pachtzins sollte für die 
Monate Mai und September anteilsmäßig nach Öffnungstagen bis zu einem 
Höchstbetrag von Euro 330,--, für die Monate Juni und Juli Euro 550,-- und für den 
Monat August Euro 330,--, zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, eingehoben 
werden. Der Pachtvertrag sollte für die Badesaison 2010 Gültigkeit haben.        
(Beilage 7) 
Antrag des Bürgermeisters:   der Gemeinderat möge das Badebuffet für die 
Badesaison 2010 an Herrn Kaderavek Dominik verpachten und den vorliegenden 
Entwurf des Pachtvertrages genehmigen. 

 Beschluss:   dem Antrag des Bürgermeisters wird zugestimmt. 
 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit: 
 
 
Pkt. 9: Da dieser Punkt unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt wird, wird gemäß den 
Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung in der derzeit geltenden Fassung auf das nicht 
öffentliche Sitzungsprotokoll verwiesen. 
 
 
Pkt.  9: Die Abänderung bzw. der 1. Nachtrag zum Dienstvertrag von Herrn Harlander Anton 

wird einstimmig genehmigt. 
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Bericht des Bürgermeisters: 

 
Für die Hochwasserschutzmaßnahmen im Bereich des Steinbaches werden die Verhandlungen 
mit den Grundstückseigentümern in Kürze aufgenommen. 
 
Die Verhandlungen mit der AHP betreffend Donau-Hochwasserschutz gestalten sich sehr 
schwierig und es sind weitere Besprechungen notwendig.  
 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Marktgemeinde Marbach an der Donau im Rahmen des 
Wettbewerbs Sympathikus der Zeitung TIPS und des ORF Oberösterreich zur beliebtesten 
Gemeinde im Bezirk Melk von der Bevölkerung gewählt wurde. 
 
 
Da sonst keine weiteren Punkte auf der heutigen Tagesordnung sind und auch keine Anfragen 
gestellt werden, dankt der Vorsitzende für die Mitarbeit und beendet die heutige 
Gemeinderatssitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ................................................ 

genehmigt   –   abgeändert   –   nicht genehmigt. 
 
 
 
 
 
..............................................................           ........................................................... 

       Bürgermeister           Schriftführer 
 
 
 
 
 
..............................................................           ........................................................... 

    Gemeinderat-SPÖ       Gemeinderat-ÖVP 


